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Grauenvolle Ereignisse rund um den Israel-Gaza-Krieg kochen gerade uralte Fragen wieder auf: Steht dieses „Israel da unten“ noch im selben Auftrag wie das „alte Israel“, von dem wir unsere Bibel haben? Die einen sehen im Judentum ein auserwähltes Gottesvolk, die andern eine verschwörerische Satanssekte. Wer die Bibel noch als „Heilige Schrift“ sieht, erkennt hinter dem Gott der Bibel unseren Schöpfer, andere den baren Teufel. Was stimmt denn nun? Kla.TV-Gründer Ivo Sasek, seit über 40 Jahren auch international als kompetenter Bibellehrer bekannt, bringt helles Licht in dieses Dunkel. Diese Stunde des Studiums lohnt sich für alle!
Wichtiger Hinweis:
Kla.TV weist ausdrücklich darauf hin, dass mit der Erwähnung der in dieser Sendung genannten Personen, Hintergründe und Verflechtungen nicht angestrebt wird, den Zuschauer zu einem antisemitischen Urteil zu verleiten. Selbst wenn die in dieser Sendung genannten Personen und Interessengruppen unter der Flagge der Israelischen Regierung agieren und sich als Juden ausgeben, sollte jeder Zuschauer im Bewusstsein behalten, dass Gewalt, egal von welcher Seite sie verübt wird, ganz grundsätzlich nicht zu rassistischen Urteilen verleiten darf. Denn oft lässt sich nach einer genaueren Untersuchung folgendes feststellen: Personen, die durch investigativen Journalismus ins Blickfeld der Öffentlichkeit geraten, lenken von ihren Gewalttaten ab, indem sie dann ihre Religionsgruppe oder Nation als Sündenbock oder Schutzschild ins Feld führen. So wird bewusst Hass und Folgegewalt unrechtmäßig auf die Religionsgemeinschaft oder Nation gelenkt. Dass man es in vielen Fällen gar nicht mit echten Juden bzw. echten Anhängern sonstiger Religionen zu tun hat, sondern mit einer luziferischen Ideologie, wird ausführlich in den Sendungen „Wider Rassismus und Verschwörung“ [www.kla.tv/23509] und „Das Geheimnis der Obelisken“ [www.kla.tv/14340] dargelegt. Diese Dokumentation belegt ebenfalls genau diesen Zusammenhang.

In diesem Lehrgang befassen wir uns mit mutwilligen Täuschungen, die derart gekonnt und hochgradig sind, dass sie unsere gemeinen Fähigkeiten schlichtweg überragen. Dass es hinsichtlich übernatürlich boshafter Mächte auch übernatürliche Lösungen braucht, ist klar. Wenn wir nur schon auf jüngste Entwicklungen in Politik und Wirtschaft schauen, schreit etwas in uns nach übernatürlicher Hilfe, einem mächtigen Erlöser, ja, womöglich nach einem ganzen Erlöservolk. Doch kann es so etwas überhaupt geben? Sind die allseitigen Überforderungen durch Lug und Trug unserer Mächtigen nicht allzu groß? Einleitend dazu ein paar politische Hinweise, dann aber lege ich den Hauptfokus auf ein brandaktuelles Thema mit irrem Spaltpotenzial unter freien Aufklärern.
Seit Donald Trump die Amtsgeschäfte übernommen hat, scheint er sich in einem historischen Ausmaß an die Umsetzung seiner über 200 unterzeichneten Dekrete zu machen. Da geht es ja etwa um die Schließung der USAID oder um die Freigabe der Kennedy-Akten, den Austritt aus der WHO, oder dass es nur noch zwei Geschlechter geben darf usw. Die freie Aufklärungsszene fasst natürlich vor allem jenes Dekret ins Auge, das jede staatliche Zensur verbietet, und und und. Und nur, wer sich mit Spielertricks und verdeckten Fakten etwas auskennt, kann schon jetzt sehen, wie Donald Trump, der Baron des Trickspiels nenn ich ihn mal, gerade eine ganze Welt über den Tisch zieht. Zum „wie aber das?“ hat der geniale Investigativ-Journalist Tom-Oliver Regenauer wirklich brillante Beispiele geliefert. Ich empfehle unbedingt, das hinten eingeblendete Interview, das Flavio von Witzleben mit ihm geführt hat, anzusehen. 
Eine kleine Kostprobe: Hinter der scheinbaren Auflösung der USAID verbirgt sich lediglich die Fusion zwischen einer „CIA-Frontfirma mit dem Ministerium“. Denn USAID ist eine Frontfirma der CIA. 
Hinter dem scheinbaren Zensurverbot und der Auflösung der „Fakten-Checker“, verbirgt sich in Wahrheit der Umstand, dass man aufgrund einer ausgereiften Technokratie die Fakten-Checker-Industrie gar nicht mehr benötigt. Man braucht die Dinge nicht mehr offen zu zensieren, weil die KI-Algorithmen derart fortgeschritten sind, dass alle Stimmen, die man im Debattenraum nicht mehr toleriert, still und leise und vor allem vollautomatisch „wegalgorithmisiert“ werden. Es braucht also diese anstößigen schwarzen Listen und all diese Widerstand erregenden Löschungen von Accounts und dergleichen gar nicht mehr. Dank diesem Spieltrick scheint jede undemokratische Zensur vorbei. In Wahrheit wurde die Zensur aber nur perfektioniert, sodass laufend zehntausende scheinbarer Follower sich unmerklich in Luft auflösen. Über diese moderne Form der Technokratie können Trump, Elon Musk und Konsorten nun heldenhaft die Fakten-Checker überwinden und erst noch ihr scheinheiliges Gesicht wahren, versteht ihr?  
Doch wie schon während der 1. Amtszeit von Trump, bleiben Whistleblower wie Edward Snowden oder Julian Assange einfach unbegnadigt.  
Während Trump der Welt Honig ums Maul schmierte und ihr allerlei Illusionen vorgaukelte, damit sie etwas zu feiern hat, kündigte er bereits am zweiten Tag der Amtseinführung an, dass er 500 Milliarden in KI investiert und eine mRNA-Plattform mit Leuten wie Sam Altman aufzieht – kurz gesagt einer weiteren CIA-Firma. Und Robert Kennedy, unser aller Hoffnungsträger, hat Trump erst am Tag nach diesem Spieltrick ins Amt des Gesundheitsministers eingesetzt, wo er jetzt null und nichts mehr an diesem Beschluss zu rütteln hat. Erkennt aus solchen Schachzügen den hohen Grad gekonnter Täuschung und strategischer Schlagkraft. Trickspieler solchen Formates schaffen es mit Leichtigkeit, Leute wie Robert Kennedy vielfältig zu instrumentalisieren. Im Vorfeld der Wahlen und mit der Einsetzung Kennedys als Gesundheitsminister hat Donald nicht nur den breiten Widerstand freier Aufklärer gebrochen – er hat diese sogar völlig in seinen Bann gezogen, also instrumentalisiert. Und im Nachhinein dient nun jene Täuschung geschickt als Spaltkeil zwischen den freien Aufklärern. Kennedy aber wird zunehmend jetzt zum Bösewicht und Wendehals, weil er ja gar nichts gegen diese gesteigerte gesundheitliche Weltgefahr unternimmt. Unter persönlichen Multi-Milliarden-Profiten spalten Trump und Musk die Menschheit also gerade wie nie zuvor. Sie lassen uns überdies gerade in ihre Fangnetze postmoderner mRNA-Technologie und Zensur laufen. Hierzu liegen alle Informationen offen auf dem Tisch. Trotzdem verkrallen sich die Leute gutgläubig an diesen neuen Erlöserfiguren – genauso leichtfertig und gutgläubig, wie sie es während der Corona-Krise getan haben. Schon damals sind sie blind dem Staat nachgelaufen – nur weil man ihnen vorgegaukelt hat, „alles sei sicher und die Impfung wirke“. Die Täuschung ist so krass, dass Kämpfer, die sich für die Freiheit aller Menschen, für einen schlanken Staat und die Abschaffung aller Tyrannei und Autorität einsetzten, nun plötzlich die Autorität solcher Zauberkünstler akzeptieren. Dies tun sie nur, weil sie der Täuschung verfallen sind, dass nun endlich die richtigen Multimilliardäre an der Macht seien. 
Nun aber zum Hauptthema: Schon im März 2013 habe ich mich monatelang gegen eine Niederschrift dieses Lehrgangs gesträubt. Dies nicht etwa, weil er nicht dringend notwendig wäre, sondern weil mir dazu schlicht jede Zeit gefehlt hat. Nachdem aber schon damals insbesondere die Aufsätze eines Erich Bromme zunehmend Eingang in die Aufklärungsszene gefunden hatten, kam ich schlicht nicht mehr um diese große Arbeit herum. Als Gründer der S&G habe ich dabei allerdings gegen meine innerste Überzeugung verstoßen, dass die Zeit des aufwändigen Bücherschreibens vorbei ist! Alles und jedes sollte eigentlich nur noch „in Nussschalenform“ auf den Punkt gebracht werden. Wir haben keine Zeit mehr für so lange Studien und Erklärungen, meint das. 
Doch wieder einmal leichter gesagt als getan. Denn wenn ein Wissenschaftler daherkommt, der die 1.500 Seiten umfassende Bibel von Grund auf zur jüdischen Verschwörungsschrift erklärt, den Gott der Bibel zum Teufel um­deklariert – und damit die Judenheit in ihrer Gesamtheit zu einem Verschwörervolk degradiert usw. – dann ist der Schrift-Unkundige auf eine faire und entsprechend gründliche Gegenstimme angewiesen. Versteht ihr?  
Mit dieser Rede beantworte ich jetzt die Fragen wie etwa: Ist Jahwe, der Gott der Bibel, unser Schöpfergott oder ist es der Teufel? Handelte es sich bei den Israeliten, von denen wir das Alte und Neue Testament haben, um Satanisten, um ein hinterhältiges Verschwörervolk, oder um tatsächlich aufrichtige und gottesfürchtige Menschen? Ich werde meine diesbezüglichen Antworten nach völlig pragmatischen, aber auch fundamentiert theologischen Gesichtspunkten geben.  
Was jeden Bibelunkundigen als Erstes überraschen dürfte: Keine Macht unter dem Himmel ging je strenger und erfolgreicher mit verschwörerischen Zirkeln, allem zuvor jüdischen, ins Gericht als gerade eben Jahwe – der Gott der Bibel! Für viele zwar ist die Bibel von der ersten Seite an gestorben, weil sie behaupte, diese Welt sei vor erst 6.000 Jahren erschaffen worden usw. Doch tut sie das wirk­lich? Ganz sicher nicht, spricht der Kenner! Sobald jedoch ein Nachplapperer spricht, irrt er! Darum habe ich über Gott und die Bibel noch weitere etwa 20 Bücher verfasst. Du findest sie alle unentgeltlich offeriert im Anschluss der Sendung. 
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[bookmark: 4rYDeZ38yb]Teil I: Das Alte Testament – ein jüdisches Verschwörungsbuch?
Jetzt kümmern wir uns darum, ob das Alte Testament ein jüdisches Verschwörungsbuch ist oder nicht.
Wisst ihr, Lobbyarbeit wird nicht nur gegenüber Präsidenten, hohen Politikern, Industriellen usw., sondern zunehmend auch unter modernen Aufklärern betrieben. Immer mehr Aufklärer sollten hinter der Bibel, insbesondere dem Alten Testament, eine gefährliche jüdische Geschichtsfälschung erkennen, die zu „Usrael“, dem globalistischen Weltdiktat, zur Weltdiktatur führt. Hinter dem Gott der Bibel, sprich Jahwe, sollten wir schlussendlich plötzlich den verschwörerischen Luzifer, sprich Teufel und Satan, gewahren, der seit je in der Gestalt von machtlüsternen Herrschern hier unten sein Unwesen getrieben haben soll. Die Bibel, so die Lobbyisten, sollte eine rein politisch zweckgerichtete Fälschung im religiösen Tarngewand sein. Interessant und grundlegend ist allerdings, wer genau diese tiefschürfenden neuen Erkenntnisse schon vor über 20 Jahren in die Köpfe aller möglichen freien Aufklärungsdienste zu pflanzen suchte. Den wohl bedeutsamsten Grundstein zu dieser neuen Theologie haben 2002 die israelischen Archäologen Finkelstein und Asher Silberman von der Hochschule Tel Aviv gelegt. Dem deutsch-amerikanischen Religionswissenschaftler Reuben Clarence Lang aus der Eliteschule von Texas verdanken wir das Wissen, dass man die USA ohne das sogenannt verfälschte Alte Testament gar nicht verstehen könne. Reuben Lang aber war ein Jünger von Elitenausbildner Erich Bromme (1906-1986), der sich für eine Entallegorisierung (d.m. Entbildlichung) des Alten Testamentes stark gemacht hat. Nach Bromme sollen die Verfasser des Alten Testa­ments auch allerlei Zeiträume und geographische Gebiete vertauscht haben. Und warum das eigentlich alles? In der Summe dieser eingeschleusten Erkenntnisse wollte man endlich einen wirksamen Hebel im Kampf gegen die bislang unbezwingbarste Verschwörungsgruppe unter den Menschen gefunden haben. Dass es Verschwörerkreise aus dem Volk der Juden gibt, steht außer jedem Zweifel. Darüber berichtet die Bibel an jeder Ecke. Allerdings gilt es zu beachten, dass sich diese Verschwörerkreise immer wieder in erster Linie gegen die Israeliten, also gegen die Juden selber, verschworen hatten. Dies taten sie getarnt als Juden oder getarnt als Israeliten, obgleich sie diese gar nicht waren. Daher ist es durchaus verständlich, wenn man heute nach jedem wirksamen Hebel gegen solchartige Verschwörersekten greift. 
Doch Brommes „Wissenschaftstheologie“ enthält von Grund auf eine wirklich ziemlich heikle Schwachstelle. Bezüglich dieser Schwachstelle braucht es darum eine klare Gegenstimme. Es gilt zu bedenken, dass diese genannten Lobbyisten allesamt nicht allein Eliteschulen entsprungen sind oder sogar an Eliteschulen gelehrt haben, sondern darüber hinaus auch keine Theologen – also keine wirklichen Gott-Kenner – waren. 
Da ich nun einmal seit über 45 Jahren Gott existentiell erfahre, unaufhörlich mit Seinen dynamischen Wirkungen mitfließe und Ihn dabei kenne, ja, richtig kenne, versuche ich hiermit eine kompetente theologische Gegenstimme abzu­geben. Wie lautet die Hauptfrage? Sie lautet: Ist dieser Jahwe der Bibel unser Schöpfer-Gott oder ist Jahwe nur ein allgemeiner Herrschertitel wie etwa „Herr“ – oder ist Er gar Luzifer, sprich Satan, der Teufel? Auf Letzteres zielten genannte Lobbyisten immer wieder ab – ganz besonders darauf. Bevor wir zur Frage kommen, ob die jüdische Religion insgesamt eine teuflische ist, müssen wir uns zuerst einmal fundamental mit dem Gott der Bibel beschäftigen. Denn diesem dienen wirkliche, echte Israeliten seit Jahrtausenden. 
Den Gott der Bibel (Jahwe) so bedenkenlos als Teufel und Satan zu deklarieren, ist allerdings ein Unterfangen, das noch mindestens zwei großen Prüfungen standhalten muss: Zum einen der geistlichen Wirklichkeit, d. h. Gott selber gegenüber, und zum anderen dem tatsächlichen Inhalt der Bibel gegenüber. Die erste überlassen wir getrost Gott, für die zweite sind wohl eher wir selber zuständig. Da ich als Bibellehrer seit 1978 täglich intensiv das Alte und Neue Testament studiere, habe ich die Bibel über 40 Mal in ihrem Gesamtzusammenhang von A bis Z durchgeforscht. Und dies nebst etwa 2000 umfangreichen biblischen Lehrgängen, die ich erarbeitet habe. Überdies habe ich über 20 theologische Bücher verfasst, die den fortwährenden kongenialen Zusammenhang von Altem und Neuem Testament beweisen. Überdies erstelle ich seit Jahren mit 120 Mitwirkern eine Interlineare Vollanalyse – kannst Du im Anhang sehen – des Neuen Testaments. Das ist eine Wort-für-Wort-Studie der von mir neu übersetzten griechischen Urtexte mit integriertem Lexikon. Ich habe somit mindestens so viel Zeit in meinem Spezialgebiet der praktischen Theologie zugebracht wie eingangs genannte Lobbyisten in ihrem theoretischen. 
Bevor ich nun aber zu den eigentlichen Nachweisen übergehe, schicke ich noch ein paar weitere grundlegende Überlegungen voraus: 
· Wisst ihr, selbst die schlimmsten Gottesleugner müssen doch zugeben, dass die Macht der Verschwörer, die bezwungen werden muss, eine übernatürliche und teuflische ist. Man kommt m. a. W. mit keinen menschlichen Mitteln oder Waffen gegen – ich nenne sie hier in diesem Vortrag – die Söhne des Teufels an. Was es daher braucht, ist pure Gotteskraft, Geistesgewalt eben. Nichts Geringeres kann uns helfen. Außer dem Gott der Bibel aber hat noch nie irgendein „anderer Gott“ vor den Augen aller Welt siegreich gegen diese bösen Mächte und Verschwörer gekämpft. Wenn nun ausgerechnet dieser sich als lebendig erweisende Gott plötzlich der Teufel sein soll, kraft welches Gottes werden wir künftig noch mit diesen verderbenbringenden Satanszirkeln, Okkultisten, dämonisch bevollmächtigten Finanzoligarchien usw. – kurz den Söhnen des Teufels – fertig werden? Nur wer die Bibel wirklich kennt, kann wissen, dass von jeher einzig Jahwe es war, der dieselben erfolgreich bezwungen hat. Alle übrigen Versuche sind bis zum heutigen Tag wirklich kläglich gescheitert! Wer immer Jahwe verließ im Alten Testament, verließ damit auch Seine Kraft und die Wehrfähigkeit gegen satanische Machtträger. 
· Dass sich die Söhne des Teufels mit übernatürlichen Kräften unter uns Menschen befinden, kann von alters her nicht irgendjemand bestreiten. Seit Jahrtausenden aber bringen diese verschwörerischen Satanistenkreise, nenne ich sie, blutige Menschenopfer. Warum das? Um ihre medialen Kräfte, ihre Macht anzureichern. Und solches tun sie, indem sie nicht davor zurückschrecken, selbst hilfloseste Kindlein pervers bis zum Tode zu missbrauchen oder dieselben zahllos bei lebendigem Leibe zu zerstückeln, zu verbrennen oder in kannibalischen Exzessen zu verzehren und dergleichen. Ohne mit der Wimper zu zucken, opfern sie mit ihrer Zerstörungswut ganze Volksmassen. 
· Solange also nicht irgendwelche Engel vom Himmel daher geflogen kommen oder ein wirklich lebendiger Gott uns zu Hilfe kommt, sind und bleiben wir ihren dämonischen Kräften unterlegen – und zwar schutzlos ausgeliefert. Nun dokumentiert ausgerechnet die Bibel, wie Gott sich exakt dieser jahrtausendealten Problematik immer wieder angenommen hat. Als Jahwe wirkt Er von der ersten bis zur letzten Seite der Bibel eigentlich nichts anderes, als dass Er die Elenden und hilflos schreienden Menschen aus den Klauen von Söhnen des Teufels errettet. Dazu aber erwählt sich der unsichtbare Gott von jeher einen „sichtbaren Körper“, in aller Regel einen Volksorganismus, durch den ER Selber aber IN SEINER KRAFT wirkt. 
· Das Besondere dabei ist: Gott erwählte sich von Anbeginn an noch nie ein starkes Volk, sondern bewusst das schwächste und geringste unter allen Völkern, um dieses Werk zu tun, damit Gottes Kraft, also Seine Kraft durch dasselbe Volk sichtbar würde! Also nicht starke Menschen kommen im Namen irgendeines Gottes daher, sondern der starke Gott kommt in schwachen Menschen daher! Seht ihr den Unterschied?
Eine weitere Besonderheit ist: Bevor Gott immer irgendwelche satanistisch gewordenen Völker gerichtet hat, brachte Er immer zuerst konsequent Sein Eigenes Volk – das meint Sein „Gerichtswerkzeug“, Seinen Gotteskämpfer – zurecht. Gotteskämpfer bedeutet übrigens übersetzt nichts anderes als „Israel“. Das ist die eigentliche Bedeutung.
Israel bedeutet „Für den Gott kämpft“ oder „durch den Gott kämpft“. Und das bezeichnet somit einen „Auftrag“, eine „Tätigkeit“ und keine „Rasse“, schon gar nicht eine „Stammeszugehörigkeit“, eine „Religion“ usw. Die Tätigkeit eines „Israel“ ist immer nur und ausschließlich das Kämpfen um Gesamtgerechtigkeit, um Wahrhaftigkeit, Reinheit, Liebe usw. Der Gotteskämpfer ist der einzige Machtträger gegen die übernatürliche Macht der Bosheit der Söhne des Verderbens, sprich gegen die Söhne des Teufels. Der Name „Israel“ sollte daher nie einfach mit „Jude“ oder „Israelit“ gleichgesetzt werden. Jeder Mensch, der im Vertrauen auf Gott und daher in der Kraft Gottes das Übel, das Böse, das Unrecht, die Übel­bösen, die Ungerechten usw. angeht, ist ein „Israel“ – das müssen wir mal verstanden haben  –so hat Gott sich durch ihn manifestiert, durch den Israel! 
Das schwache, aber ursprünglich aufrichtige und geheiligte Israel war jahrhundertelang die einzige potentielle Gerichtsgewalt gegen Völker, die zu baren Teufeln geworden waren. Es ist ähnlich wie heute, wo sich einzig freie Aufklärer finden lassen, um diesen Kampf gegen satanische Eliten zu führen. Ihr wisst das aus erster Hand. Den Beweis hierfür liefern die anschließenden Textnachweise. 
Was also lag daher näher, als dass sich die Söhne des Teufels ausgerechnet in dieses – ich nenne es einmal – „auserwählte Gerichtsvolk“ eingeschlichen haben, um dasselbe von innen her zu unterwandern, auszuhöhlen und seiner göttlichen Kräfte zu berauben?! Tun nicht heutzutage menschliche „Maulwürfe“, auch „U-Boote“ genannt, genau dasselbe? Gerade darum sehe ich mich ja auch dazu gezwungen, diese Rede hier zu halten.
Wahre Kraft Gottes aber kann nur derjenige auf sich tragen, der auch in göttlicher Gerechtigkeit, in Wahrhaftigkeit, in Unbestechlichkeit, in Zucht, Tugend und Liebe usw. lebt. Davon verstehen aber leider vorwiegend die­jenigen etwas, die mit Gott in Tat und Wahrheit in Berührung und Verbindung gelangt sind. Der wahrhaftige Gott, der Himmel und Erde erschaffen hat, ER ist heilig, vollkommen, gerecht und gut. ER ist aber auch einem brennenden Feuer gleich, in dessen Gegenwart jede Ungerechtigkeit und Verfehlung wie Zunder verbrennen. Das müssen wir begreifen.
· Also haben die Söhne des Teufels von Anfang an gezielt jeden gegen sie aktiv werdenden „Gotteskörper“ unterwandert. Und das ganz einerlei, ob dieser ihnen nun in der Gestalt „Israels“ oder des „Islams“ oder des „Christentums“ oder aus der Esoterik oder irgendwelcher „Politparteien“ oder in sonst einer gerechten Lebensweise entgegengetreten ist. Konnten sie den Gotteskämpfer nicht in niedrige Lüste, Ungerechtigkeiten, Zweifel, Ängste und Entmutigungen verstricken, so suchten sie doch zumindest mittels Spaltung – durch „besondere Erkenntnis“ oder Lehrstreitigkeiten – dessen Kraft zu brechen. Und genau solches geschieht seit je – und gerade eben wieder unter den Aufklärungsdiensten im Hier und Heute! Denn aus dem Volk der Aufklärungsdienste sucht sich Gott gerade wieder einmal einen synergischen „Israel“ hervorzubringen. Woran nun aber erkennt man einen aktuellen „Israel“? Ich sage: Einzig daran, dass der Himmel, sprich Gottes Macht und Kraft, mit ihm ist. 
· Ohne eine grundlegende Synergie der Aufklärungsdienste in Gotteskraft aber ist eine Überwindung aktuell wirkender satanischer Mächte schlicht unmöglich. Das behaupte ich. Vergesst das bitte nie! 
Zum jetzt aktuellen „Israel“ berufen sind wieder einmal alle Gerechtigkeitskämpfer. Doch inwieweit diese dann auch tatsächlich in dieser höheren „Liga“ mitspielen, zeigt sich einzig daran, wie der Himmel mit ihnen ist. Dem wahrhaften „Israel“ fügen sich die Dinge stets zunehmend, bis dahin, dass ihm auch die stärksten Widersacher Schritt um Schritt unter die Füße gelegt werden. Es gilt daher, den göttlichen Spielregeln gemäß zu laufen, wollen wir die nötige Durchbruchsgewalt auf uns tragen und bewahren. Jedes Organ an diesem Leib gehört an den ihm zugeordneten Platz. Jedes Glied wirkt allein seiner eigenen „Kragenweite“ entsprechend. Es erkennt neidlos dank­bar jedes andere Organ in diesem Körper an. Es mobbt weder nach unten noch nach oben hin. Ohne eine einzige Frage ist ihm ganz von selbst klar, wer „unter“ bzw. „über“ ihm seinen schöpfungsgemäßen Platz hat – seinen dienstmäßigen Platz könnte man auch sagen. Organisches Zusammenwirken ist übrigens unsere Spezialität. Doch nun zurück zum Ursprung. 
Um dieser diabolischen Unterwanderung willen ließ Gott Jesus Christus, den Vater aller gerechten Aufklärer, gezielt als Jude zur Welt kommen. Sein Tod am Kreuz sollte uns ein für alle Mal klarmachen, dass aus demselben Volk, aus dem gnadenloser Tod und Verderben ausgeht, auch gleichzeitig Errettung, Erlösung und Aufklärung entspringen kann. Wozu das Ganze? Damit wir im Kampf gegen die Söhne des Teufels ganz grundsätzlich nie einfach in blinder Wut, sprich blindem Rassismus usw. zuschlagen. Es gilt über jeder Gruppe, Kirche, Religion, Partei, Bewegung usw. an dem ewigen Grundsatz festzuhalten, dass überall auch aufrichtige, liebliche und daher schützenswerte Menschen mit drin hängen! Man schüttet also nie­mals das Kind samt dem Bade aus, man spricht weder Pauschalurteile aus, noch vollzieht man gar irgendwelche pauschale Vergeltung, womöglich einen Genozid und solche Dinge. Genau das würde dem Teufel so passen. Also tun wir so etwas prinzipiell nie und niemals! Ich wiederhole noch einmal den Grund:
Weil die Söhne des Teufels sich überall und in allem eingenistet haben und sich somit in jeder zu bezwingenden Einrichtung, Gruppierung, Kirche oder Sekte usw. hinter liebenswerten Geschöpfen verschanzen und Letztere als ihre Geiseln und Schutzschilde vorhalten!  So wie sich die Söhne des Teufels seit je in jedem „Erlöservolk“ eingenistet haben, so versuchen sie sich auch gerade jetzt und heute wieder an einzelnen „Aufklärungsdiensten“ zu verkrallen. Sie kommen mit anderen Worten als Wölfe im Schafpelz daher, um auch aktuelle „Gotteskämpfer“ wieder als ihre Schutzschilde zu missbrauchen und vorzuhalten! Sie suchen mit anderen Worten alles Echte mit Falschem zu durchdringen und bei den Echten deren Geistesgewalt zu brechen. Aber ich sage, diese alte Nummer lassen wir schlicht und einfach nicht mehr zu! Wir sind zur Reife gelangt, um all diese Tricks intuitiv schon im Keim zu erkennen und zu ersticken! Haltet es bitte so! Wir hören uns dazu zuerst einmal in aller Ruhe Stimme und Gegenstimme nebeneinander an und lassen das Herz – und nicht den Kopf allein (!) – zu uns sprechen. Die Wahrheit, sage ich, wird stets durch einen inneren Frieden, eine innere Freiheit und eine hochhebende Lebenskraft beglaubigt, während die Lüge immer Verwirrung, immer lähmende Spaltung, Entmutigung und innere Ruhelosigkeit nach sich zieht. Geht nun also gleichsam „mit gestellter Antenne“ durch diesen jetzt nachfolgenden Lehrgang und zwar quer durch die Bibel. So machen wir das jetzt. Danach möge wieder klar sein, warum die Bibel bislang Heilige Schrift genannt wurde. Ich danke Euch übrigens für Eure Bereitschaft und Ausdauer, hier mit mir durchzugehen.

Teil II: Zustände zur Zeit des Alten Testamentes (AT)
Jetzt schauen wir uns die Zustände im Alten Testament an. Zuerst etwas Grundlegendes: Überall, wo in unseren deutschen Bibeln großgeschrieben HERR steht, steht im hebräischen Urtext JAHWE. Beachte, dass Jahwe nicht an irgendeiner Stelle der gesamten Bibel irgendein Unrecht gutheißt. Das ist ganz wichtig – bei der Frage, ist Er der Teufel oder nicht. Bereits im Alten Testa­ment gebietet Er die Feindesliebe, was von Anfang an grundlegend jede Möglichkeit ausschließt, dass es sich bei Jahwe um Satan oder den Teufel handeln könnte. 
2. Mo. 23,4 
Wenn du das Rind deines Feindes oder seinen Esel umherirrend antriffst, sollst du sie ihm auf jeden Fall zurückbringen. 
2. Mo. 23,5 
Wenn du den Esel deines Hassers unter seiner Last zusammengebrochen siehst, dann lass ihn nicht ohne Beistand. Du sollst ihn mit ihm zusammen aufrichten. 
Beachtet bitte: Wann immer Jahwe Seinem „Gotteskämpfer“ die Absonderung von anderen Nationen gelehrt hat, ist es Ihm einzig und allein um die Distanzierung zu deren abscheulichen „Weisen“ gegangen, d. h. ihren dämonischen und teuflischen Praktiken. Lies es mit mir, 3. Mo. 18,1-3: 
Und JAHWE redete zu Mose: Rede zu den Söhnen Israel und sage zu ihnen: Ich bin der Jahwe, euer Gott. Nach der Weise des Landes Ägypten, in dem ihr gewohnt habt, sollt ihr nicht tun; und nach der Weise des Landes Kanaan, wohin ich euch bringe, sollt ihr nicht tun; und in ihren (Un)Ord­nungen sollt ihr nicht leben.
Beachtet bitte den letzten Grund für de­ren Absonderung: 
3. Mo. 18,28
Damit das Land euch nicht aus­speit, wenn ihr es unrein macht, ebenso wie es die Nation ausge­spien hat, die vor euch da war. 
Nun schauen wir uns genau an, was Jahwe diesen dämonisierten Nationen zum Vorwurf gemacht hat und warum dieselben explizit von Ihm „ausgespien“ wurden: 

· Zwangsherrschaft, Sklaverei, körperliche Gewalt, Verstümmelungen
Es ging, ich sag es gleich mal vorweg, um Zwangsherrschaft, es ging um Sklaverei, es ging um körperliche Gewalt, es ging um Verstümmelungen. Seht es mit mir zusammen an: 2. Chr. 28,9 
Und dort war ein Prophet JAHWES mit Namen Oded. Und er ging hinaus, dem Heer entgegen, das nach Samaria kam, und sagte zu ihnen: Siehe … ihr habt sie mit einer Wut um­gebracht, die bis an den Himmel reicht. 
Amos verdeutlicht es im 1. Kapitel so:  [Am. 1,13] 
So spricht JAHWE: Wegen drei Verbrechen der Söhne Ammon und wegen vier werde ich es nicht rückgängig machen, weil sie die Schwangeren von Gilead aufge­schlitzt haben, um ihr Gebiet zu erweitern. 

Jetzt seht ihr da mal rein. Die hinten eingefügten Stellen reden dasselbe. 
[Vergl. Jer. 49,1-6; Hes. 21,33 / 25,1-7; Zef. 2,8-11] 
2. Kö. 15,16 
Damals schlug Menahem die Stadt Tifsach und alles, was darin war, und ihr Gebiet von Tirza aus. Weil man ihm die Tore nicht geöffnet hatte, schlug er die Stadt; alle ihre Schwangeren schlitzte er auf. 
Oder Ri. 1,7: 
Da sagte Adoni-Besek: Siebzig Kö­nige, denen die Daumen ihrer Hände und die Zehen ihrer Füße abgeschnitten waren, lasen (Reste) auf unter meinem Tisch. So wie ich getan habe (sagt dieser König), so hat Gott mir (durch Israel) vergolten. 
1. Sam. 15,33 
Wie dein Schwert Frauen kinder­los gemacht hat, so sei auch deine Mutter kinderlos unter den Frauen! Und Samuel (Prophet Israels) hieb Agag (König der Amalekiter) (in glei­cher Weise) in Stücke vor JAHWE in Gilgal. 
2. Kö. 8,12 – ein weiteres Beispiel. 
Da sagte Hasaël: Warum weint mein Herr? (Sagt er zum Prophet Elisa) 
Er sagte: Weil ich erkannt habe, was du den Söhnen Israel Bö­ses antun wirst: Ihre festen Städte wirst du in Brand stecken und ihre jungen wehrfähigen Männer mit dem Schwert erschlagen und ihre Kinder wirst du zerschmettern und ihre Schwangeren aufschlitzen. 

Seht ihr, wie das gang und gäbe war. 


· Inzest
Sie wurden aber auch ausgespien wegen Inzest, d.h. Geschlechtsverkehr in der eigenen Familie/Verwandtschaft. Das wird im Alten Testament [3. Mo. 18,6-18] in allen Varianten beschrieben. 

· Sexpraktiken mit Kot, Urin, Blut usw.
Dann auch Sexpraktiken mit Kot, Urin, Blut usw. Das darf man ja gar nicht mal groß nennen. 
3. Mo. 18,19.24 
Und einer Frau in der Absonderung ihrer Unreinheit sollst du nicht na­hen, um ihre Blöße aufzudecken. Macht euch nicht unrein durch all dieses! Denn durch all dieses ha­ben die Nationen sich unrein ge­macht, die ich vor euch vertreibe. 
Beachtet immer diesen Zusammenhang der Gotteskämpfer: die Aufgabe, das wegzutreiben.

· Ehebruch
Dann ging es um Ehebruch. 
3. Mo. 18,20 
Und bei der Frau deines Nächsten sollst du nicht zur Begattung lie­gen, dass du durch sie unrein wirst. 

· Kinderopfer / Kinderverbrennungen
Aber ganz schlimm, immer wieder im Alten Testament haufenweise zu finden: Kinderopfer, Kinderverbrennungen – so wie in den heutigen Tagen, wo wir das immer mehr aufdecken. 
5. Mo. 12,31 
Dem JAHWE, deinem Gott, sollst du so etwas nicht antun. (Siehst du, dass Er nicht der Teufel ist?) Denn ALLES, was dem JAHWE EIN GRÄUEL ist, WAS ER HASST, haben sie für ihre Götter (andere nennen sie Dämonen, wieder andere Aliens) getan; denn sogar ihre Söhne und ihre Töchter haben sie für ihre Götter im Feuer verbrannt. 
Sie haben also die Kinder dem Moloch erstochen und sogar bei lebendigem Leibe verbrannt. 
3. Mo. 18,21 
… du sollst nicht einen einzigen hingeben, um sie dem Moloch durch das Feuer gehen zu lassen. Und du sollst den Namen des HERRN deines Gottes nicht entweihen. Ich bin JAHWE. 
Die Bibel zeugt davon, wie sowohl Außerirdische, einige nennen sie Aliens, [1. Mo. 6,2-4; Jud. 6] als auch ausländische Söhne des Teufels, irgendwelche Satanssekten, den Israel Gottes unterwandern konnten: 
2. Kö. 16,3 als Beispiel: 
... sondern er (= Ahas, der König von Juda) ging auf dem Weg der (bereits satanisierten) Könige von Israel. Er ließ sogar seinen Sohn durchs Feuer gehen nach den Gräueln der Nationen, die JAHWE deswegen vor den Söhnen Israel vertrieben hatte. 

Seht ihr die Unterwanderung? 
2. Chr. 28,3 
Und er (König Ahas von Juda) verbrannte seine Söhne im Feuer nach den Gräueln der Nationen, die JAHWE deswegen vor den Söhnen Israel vertrieben hatte. 
Hier ist der Israel Gottes zu Fall gekommen, seht ihr es? 
Ps. 106,37 
Und sie (die Juden/Israeliten) opfer­ten ihre Söhne und ihre Töchter den Dämonen. 
Jes. 57,3-5 
Ihr aber tretet hierher, Kinder der Zauberin, Brut des Ehebrechers und der Hure … die ihr Kinder in den Tälern schlachtet unterhalb der Felsspalten. 
Oder wiederum Jer. 7,31 
Und sie haben die Höhen des Tofet gebaut, das im Tal Ben-Hinnom ist, um ihre Söhne und ihre Töchter im Feuer zu verbren­nen, was ICH (= JAHWE) nicht ge­boten habe und MIR NIE in den Sinn gekommen ist. 
Sage mir noch einmal, Jahwe sei der Teufel. Siehst du es? 

Hes. 16,20 
Und du (da redet er jetzt zum unterwanderten Südreich Israels) nahmst deine Söhne und deine Töchter, die du Mir (Jahwe) geboren, und opfertest sie ihnen (also wiederum den Dämonen) zum Fraß. 
Weiter Hes. 16,21: War es zu wenig mit deiner Hurerei, dass du Meine Söhne schlachtetest und sie hingabst, indem du sie für sie durch das Feuer gehen ließest? 
Hes. 20,31 
Ja, indem ihr eure Gaben darbringt und eure Söhne durchs Feuer gehen lasst, macht ihr euch unrein bis heute an all euren Götzen! Da sollte ich mich von euch befragen lassen, Haus Israel? So wahr ich lebe, spricht JAHWE, der HERR, wenn ich mich von euch befragen lasse! 

· Zauberei, Beschwörung, Magie, Totenbeschwörung, Wahrsagerei
Es ging um Zauberei, Beschwörung, Magie, Totenbeschwörung, Wahrsagerei. 
Lies mit mir 2. Chr. 33,6: Und er (hier geht es um König Manasse von Juda) ließ seine Söhne durchs Feuer gehen im Tal Ben-Hinnom, und er trieb Zauberei und Beschwörung und Magie und ließ sich mit Geis­tern von Toten und auch mit Wahr­sagegeistern ein. Er tat viel, was böse war in den Augen JAHWES, um IHN zum Zorn zu reizen. 
Hier sieht du immer den unterwanderten Israel Gottes, der zum Feind Jahwes wird. Nicht Jahwe ist der Teufel. So merkt: Die Totenbeschwörung, die Zauberei und Magie sind heute noch die absoluten Brennpunkte aller satanistischen Zirkel (so holen sie sich ja ihre Macht), seien diese nun der oberen Freimaurerei zugehörig, oder die Rituale der He­xenkreise, Geheimlogen, Kaderschmieden aller Gattung usw.
Überall läuft heute wieder dasselbe, darum braucht es einen Israel Gottes. 

· Homosexualität
Weiter hat Gott sie in der Bibel wegen Homosexualität angeklagt. 
3. Mo. 18,22 
Und bei einem Mann sollst du nicht liegen, wie man bei einer Frau liegt: Ein Gräuel ist es. 
Beachtet besonders die Erklä­rungen in den Klammern! 

Anschließendes Beispiel zeigt, wohin jetzt aber die zügellose Sexualität – allem voran die ungebremste Homo­sexualität – hingeführt hat und immer wieder hinführen muss oder wird. Das ist vielleicht das schrecklichste Beispiel im Alten Testament, Ri. 19,21-26: So führte er (ein älterer Mann aus dem Stamm Benjamin in Israel) ihn (einen fremden Pilger) in sein Haus und mischte Futter für die Esel. Und sie wuschen ihre Füße und aßen und tranken. Als sie nun ihr Herz guter Dinge sein ließen, siehe, da umringten die Männer der Stadt, ruchlose (ruchlos meint Homosexuelle, Pädophile, sodomistische Perverslinge) Männer, das Haus, trommelten gegen die Tür und sagten zu dem alten Mann, dem Herrn des Hauses: Führe den Mann, der in dein Haus gekommen ist, heraus, wir wollen ihn erkennen! 
Ihr müsst wissen, dieses Wort „erkennen“ meint: In Exzessen vergewaltigen, wahrscheinlich bis zum Tod. So sieht man es jetzt im Zusammenhang. [vergl. Ri. 20,3-5] Da erhoben sich die Bürger von Gibea gegen mich und umringten 
meinetwe­gen nachts das Haus. Mich gedach­ten sie umzubringen, und meiner Nebenfrau taten sie Gewalt an, so­dass sie starb. (Da hast du es.) Da ging der Mann, der Herr des Hauses, zu ihnen hinaus und sagte zu ihnen: Nicht doch, meine Brüder tut doch nichts Übles! Nachdem dieser Mann in mein Haus gekommen ist, dürft ihr solch eine Schandtat nicht begehen! Siehe, meine Tochter, die noch Jung­frau ist, und seine Nebenfrau, sie will ich euch herausbringen. Ihnen tut Gewalt an und macht mit ihnen, was gut ist in euren Augen. Aber an diesem Mann dürft ihr so eine schwere Schandtat nicht begehen! Aber die Männer wollten nicht auf ihn hören. Da ergriff der Mann seine Nebenfrau und führte sie zu ihnen hinaus auf die Straße. Und sie erkannten sie und trieben ihren Mutwillen mit ihr (Massenvergewaltigung) die ganze Nacht hindurch bis an den Morgen. Und sie ließen sie gehen, als die Morgenröte aufging. (Ich sags nochmal: Erkennen ist ein Synonym für Geschlechtsverkehr.) Und die Frau kam beim Anbruch des Morgens und fiel tot nieder am Eingang des Hauses des Mannes, wo ihr Herr war, und lag dort, bis es hell wurde. 

· Sodomie/Zoophilie
Aber das war immer noch nicht genug. Sodomie/Zoophilie – also Unzucht mit Tieren war der Grund des Auswurfes, warum es einen Israel gebraucht hat. 
3. Mo. 18,23-25 
Und bei keinem Vieh sollst du liegen, sodass du dich an ihm unrein machst. Und eine Frau soll sich nicht vor ein Vieh hinstellen, damit es sie begattet: Es ist eine schändliche Befleckung. Macht euch (Israel) nicht unrein durch all dieses! Denn durch all dieses haben die Nationen sich unrein gemacht, die Ich (Jahwe) deshalb vor euch vertreibe. Und das Land wurde unrein ge­macht, und Ich (Jahwe) suchte seine Schuld an ihm heim, und das Land spie seine Bewohner aus. 

· Kannibalismus
Und noch nicht genug, kommt noch der Kannibalismus dazu. 
Beachte bitte: So wie uns der Alkohol, die Drogen usw. einholen, wenn wir nicht rechtzeitig die Finger davon lassen, zwingen uns Naturgewalten hinein in diese Verfehlungen, wenn wir nicht beizeiten mit ihnen brechen. Das weiß jedes Kind. Im Endstadium führt dies leider zur Lust nach Zerstörung, zur Quälsucht, bis hin zum Kannibalismus! Solches ist heute zweifellos wieder gewaltig am Aufkommen, ihr Lieben. Wenn die verbliebenen Gerechten diesem Treiben kein Ende setzen, sage ich, werden diese Betreiber zweifellos ihnen ein Ende setzen! 
Das seht ihr immer deutlicher in der Politik, was hier abläuft. 
Hes. 5,10 
Weil zuletzt die Väter in deiner Mitte ihre Söhne essen werden und Söhne ihre Väter essen werden, will Ich Strafgerichte an dir üben und will deinen ganzen Rest in alle Winde zerstreuen.  
Seht ihr es, warum Gott Strafgerichte übt? Dass es nicht soweit kommen muss. 
3. Mo. 26,29 sagt dasselbe: 
Und ihr werdet zuletzt noch das Fleisch eurer Söhne fressen (so eigentlich zu übersetzen), und das Fleisch eurer Töchter werdet ihr fressen. 
Dahin läuft es, wenn kein frühzeitiges Abbrechen damit stattfindet. 
Das Fazit also: Wenn Menschen dem Satanismus zum Opfer fallen, ihre eigens heimlich dazu gezeugten eigenen Kinder zu Tode quälen und sie bei lebendigem Leibe verbrennen, wie im genannten Beispiel. Wenn sie Unzucht treiben, in der Gewalt der Zauberei und Magie Menschen und Tiere vergewaltigen, sie versklaven, sie ausbeuten, Kannibalismus und vielerlei mehr betreiben – sag ich, dann kann 
zu­letzt nur noch die Kraft und Macht eines lebendigen Gottes solchen Gräueln ein Ende setzen. Das muss uns einfach einleuchten. Dieses Gericht aber will Er in erster Linie durch gerechte Menschen ausführen. Wenn die Gerechten allerdings nicht rechtzeitig eingreifen, ich sag, dann könnte man Gott zuletzt Ungerechtigkeit vorwerfen, würde Er sel­ber nicht irgendwann wieder einmal höchstpersönlich durchgreifen und wie in den folgenschwersten Beispielen Rettung wirken – etwa durch eine Sintflut oder durch den berühmten Untergang von Sodom und Gomorrha mittels Feuer vom Himmel usw. 
So schon zu lesen in 1. Mo. 6,5-6: 
Und JAHWE sah, dass die Bosheit des Menschen auf der Erde groß war und alles Sinnen der Gedanken seines Herzens nur böse den ganzen Tag. Und es reute JAHWE, dass er den Menschen auf der Erde gemacht hatte, und es bekümmerte ihn in sein Herz hinein. 
Auch in 1 Mo. 19,5.13, wo vom Untergang von Sodom und Gomorrah die Rede ist, heißt es: Und die Männer (das waren Engel) sagten zu Lot: Hast du hier noch jemanden? Einen Schwiegersohn und deine Söhne und deine Töchter oder einen, der sonst noch in der Stadt zu dir gehört? Führe sie hinaus  aus diesem Ort! Denn wir werden diesen Ort ver­nichten, weil das Geschrei über sie groß geworden ist vor dem HERRN (also wieder vor Jahwe); und der HERR hat uns gesandt, die Stadt zu vernichten. 
Joe. 4,4 
Schnell, eilig werde ich euer Tun auf euren Kopf zurückbringen 
Joe. 4,7 
Siehe, ich will sie erwecken von dem Ort, wohin ihr sie verkauft habt, und will euer Tun auf euren Kopf zurückbringen. 
Auch im Neuen Testament, Apg. 18,6, hörst du diese Art Sprache: 
Als sie aber widerstrebten und lästerten, (sie wollten sich nicht zurechtbringen lassen,) schüttelte er die Kleider aus und sprach zu ihnen: Euer Blut komme auf euren Kopf! 
Also merken wir uns das: Nachdem Gott Sodom und Gomorrah mit Feuer vernichtet hatte, sprachen dann selbst die Könige von Ägypten, von Gerar und von den Philistern rundherum in folgender Sprache, wenn irgendein Mann nur versehentlich eine verheiratete Frau angemacht hatte. Beachtet hier, was geschehen ist. So haben sie geredet: „Wie konntest du sagen: Sie ist meine Schwester? … Was hast du uns da angetan! Wie leicht hätte 1ner aus dem Volk bei deiner Frau liegen können, und du hättest Schuld über uns gebracht“ (1. Mo. 26,9-10). 
Seht ihr, so spricht man dann, wenn die Gerichte durch sind. Die Parallelstellen hinten reden vom selben. [1. Mo. 12,17-20/ 20,9/ 26,10/ 29,25; Ri. 2,2; 2. Sam. 3,24-28] 
Nur durch solche gewaltigen Gerichte hindurch konnten die Völker wieder ethisch und moralisch „gesunden“. Die ganze Bibel ist voll von solchen Geschichten. 
Fakt ist: Diese Welt braucht auch gerade in unseren Tagen wieder einen Gotteskämpfer. In aller Regel verleiht Gott den Aufrichtigen und Gerechten, die wegen den Söhnen des Teufels zu Ihm schrei­en, Seine göttliche Gewalt und Kraft. Ohne dieselbe geht allerdings gar nichts! Doch wer Gottes Kraft beansprucht, dem gebietet Jahwe auch heutzutage noch dasselbe wie zur Zeit des Alten Testamentes: 
Nachzulesen in 3. Mo. 18,24-26: 
Macht euch nicht unrein durch all dieses! Denn durch all dieses haben sich die Nationen unrein gemacht, die Ich vor euch vertreibe. Und das Land wurde unrein gemacht, und Ich (Jahwe) suchte seine Schuld an ihm heim, und das Land spie seine Bewohner aus! 

Jetzt kommen wir aber noch zum Kern der ganzen Problematik: 
Den allergrößten Kampf, den Jahwe nämlich in der Bibel über Jahrtausende dokumentieren ließ, war Sein Kampf gegen die Söhne des Teufels, sprich gegen die falschen Juden, die sich in Seinem auserwählten Gerichtsvolk eingeschlichen hatten. Also nicht nur von außen angreifende Satanisten, sondern die sich dann direkt als Juden getarnt eingeschlichen hatten. 
Und wer nach diesem folgenden Studium weiterhin behauptet, Jahwe wäre der Gott einer verschwörerischen Judenheit, ich sage, der verleumdet Ihn mut­willig und ist – bewusst oder unbewusst, gewollt oder ungewollt – selber zu einem Instrument jener satanistischen Verschwörer geworden, die das Ganze hier wieder ins Feld führen! Das ordne ich diesen Gesellen nämlich zu, wisst ihr? 

Teil III: Falsche JUDEN – von der Bibel vorhergesagt und bekämpft!
Wir schauen uns jetzt falsche JUDEN an, die von der Bibel vorhergesagt und auch bekämpft wurden. Ich bitte, das begonnene Studium mit mir zu vollenden. Habt noch etwas Geduld. Es wiederholt sich nämlich jetzt gerade eine Geschichte, wie sie vor ziemlich genau 2000 Jahren schon einmal stattgefunden hat – nur jetzt auf etwas höherem Niveau. 
Als Jesus Christus Seinen Aposteln, Propheten und damaligen Gerechtigkeitskämpfern Seine göttliche Kraft verlieh, heilten sie daraufhin plötzlich sämtliche Krankheiten, trieben die Teufel aus den Besessenen aus, wirkten Zeichen, Wunder und Machttaten jeder nur erdenklichen Art – bis hin zur Auferweckung von Toten. Ihr wisst, dass das bezeugt ist. Mehr noch, in der Kraft des in ihnen wirkenden göttlichen Geistes überwan­den sie die ganze damalige Weltherrschaft: das römische Imperium! Doch genau wie Jesus und die Apostel es noch zu Lebzeiten prophezeit hatten, genau so kam es: 
Mk. 13,22 
Jesus sagte: Es werden aber fal­sche Christusse und falsche Prophe­ten aufstehen und werden Zeichen und Wunder tun, um, wenn möglich, auch noch die Auserwählten zu verführen. 
Apostel Paulus sagte in Apg. 20,29: 
Ich weiß, dass nach meinem Abschied (das meint, wenn er gestorben ist) grausame Wölfe zu euch hereinkommen werden, die die Herde nicht verschonen. 
In 2. Kor. 11,14 sagt derselbe Apostel: 
Und kein Wunder, denn der Satan selbst nimmt die Gestalt eines Engels des Lichts an. 
Klarer kann man es nicht sagen, siehst du es? 
Petrus, der Apostel, sagt in seinem zweiten Brief, Kapitel 2: [2. Petr. 2,1] 
Es waren aber auch falsche Propheten unter dem Volk, wie auch unter euch falsche Lehrer sein werden, die Verderben bringen­de Parteiungen (oder Sekten) heimlich einführen werden. 
In Mt. 15,6 ruft Jesus Christus: 
Heuchler! Ihr habt das Wort Gottes ungültig gemacht um eurer Überlieferung willen! 
Merkt euch diesen Satz gut. Da ist die Bibel, Altes Testament/Neues Testament, und er sagt: Ihr seid Heuchler, ihr habt anstelle der Bibel eure eigenen Bibeln geschrieben. 
In der Praxis zeigen sich deren Überlieferungen unter vielem anderen in der Niederschrift des sogenannt babylonischen Talmud mit sei­nen unverkennbar satanischen Irrlehren. Wir schauen uns jetzt ein paar solcher Texte an: 
[Sprecherin]
[Synhedrin VII, Fol. 57 a:] 
Das Blutvergießen ist einem Nichtjuden gegenüber einem Nichtjuden und einem Nichtju­den gegenüber einem Israeliten verboten und einem Israeliten gegenüber einem Nichtjuden erlaubt. 

[Nidda V, Fol. 44 b, 45:] 
Das 3 Jahre und 1 Tag alte Mädchen wird durch Begattung verlobt. (…) 
Wenn es aber unter 3 Jahren ist, so ist der Beischlaf gerade so viel, als wenn jemand mit dem Finger das Auge berührt (…) 


Ihr Lieben, wir stehen heute wie damals wie­der an der Schwelle einer neuen Epoche: Gegenwärtig befinden sich viele neue „Gotteskämpfer“ im Keimstadium, und zwar in Ge­stalt von Aufklärungsdiensten. Ich rede gerade von euch. Dies ist das Reifestadium der inneren Sammlung und Visionierung. Jedes darauffolgende Keimstadium zielt auf eine zunehmende Synergisierung aller Keimzellen ab, also aller Aufklärungsdienste meint das. In immer konkreteren Formationen und vereinigten Werken bildet sich aus den weltweit verstreuten Aktionen eine einzig geballte Schlagkraft heran. Das geschieht gerade jetzt. In gegenseitiger Hochachtung und Wertschätzung ordnen sich nicht nur die Gläubigen, die Heiligen und auch Gerechte einander freiwillig unter. Himmlische Fügungen wirken gerade logische und unangefochtene Hierarchien. Die werden nicht gemacht, die sind. Diese Einsheit der Vielfalt ist der Schlüssel zur Oberhand, wisst ihr? 
Und wieder versuchen die Söhne des Verderbens, sich in deren Mitte einzuschleichen und sie mit allen nur denkbaren Mitteln voneinander abzuspalten, um sie dadurch vom Geheimnis ihrer göttlichen Kraft abzuziehen. Doch ich sage, wir sind im Zeitalter der vollendeten Mannesreife angelangt. Wenn uns eine Stimme aufhetzen oder voneinander abspalten will, dann beachten wir sorgfältig jede aktuelle Gegenstimme und folgen der Intuition des Herzens, okay? Und wo immer eine Behauptung uns nicht innerlich freisetzt, uns mit positiver Erwartung, Kraft und Siegeszuversicht erfüllt, da stehen wir sogleich still und attestieren: „Da stimmt etwas nicht!“ Weil jede wahre Behauptung verbindet aufrichtige Menschen trotz Anfechtungen nur umso mehr miteinander. So läuft das im wahren Leben. Wer immer also die aufrichtigen Wahrheitskämpfer gegeneinander auf­hetzt, das Vertrauen zu ihnen bricht oder mit seinen Behauptungen unsere innere Kampfkraft lähmt, dem schenken wir schlichtweg keine Beachtung mehr! 
Damit du noch klarer weißt, was die Bibel vom Kern her über Jahwe und die Söhne des Teufels – sprich die sich eingeschlichenen, falschen, verschwörerischen Juden – vermittelt, hier noch eine weitere diesbezügliche Übersicht quer durch das Alte und Neue Testa­ment. Der vielleicht fundamentalste biblische Grundsatz lautet: 
Die Offenbarung Gottes ist nicht durch die Juden, sondern trotz der Juden* zustande gekommen! Und ich meine jetzt im Sinne von trotz der unterwandert wordenen Judenheit. 
Die Bibel gibt klare Gründe an, warum Gott Sich ausgerechnet das jüdische und nicht irgendein anderes Volk erwählt hat. Zum einen weil es, wie schon erwähnt, das geringste aller Völker war (im Sinne von kraftlos). Dann aber war es in Gottes Augen zugleich das schwierigste, unbelehrbarste und unbeugsamste Volk! Dazu folgende Schrift-Nachweise. Die Bibel sagt all diese Dinge, die sage nicht ich: 
Ps. 95,10 sagt Jahwe: 
Vierzig Jahre empfand Ich Ekel vor diesem Geschlecht, und ich sprach: Ein Volk irrenden Herzens sind sie, und sie haben meine Wege nicht erkannt. 
Warum erwählte Gott sie dann überhaupt, kannst du fragen. Weil Er Sich gerade an diesem Volk als der Lebendige und Mächtige beweisen wollte. Es sollte unter allen Nationen klar werden, dass Gott lebt und mit Völkern, die zum Schaden anderer abirren, fertig wird! Auch wenn es sein eigenes Volk ist, versteht ihr? Man bedenke, dass Gott Jerusalem im Laufe der Geschichte etwa 30 Mal zerstören ließ. Mit der Verwerfung von Jesus Christus wurde Israel als gesamte Nation von Jahwe ein für alle Mal als „Gotteskämpfer“ abgesetzt – als Nationengefäß. 
Mt. 21,43 sagt Jesus: 
Deswegen sage Ich euch (jetzt dem israelischen Kampftrupp): Die Königsherrschaft Gottes wird von euch (Israeliten) weggenommen und einer Nation gegeben werden, die seine Früchte bringen wird. 
Und ich sage euch ins Gesicht, das seid ihr, ihr lieben freien Aufklärer da draußen. Ihr seid an diese Stelle gekommen. Es ist euer Privileg. 
Mt. 23,38 sagt Jesus zu Israel: 
Siehe, euer Haus wird euch öde gelassen! 
Also als Volkskörper Israel haben sie keine Gerichtsbefugnisse mehr. 
[Mt. 24,2; 1. Kö. 9,7-8; Ps. 69,26; Lk. 19,44] 
Kla. 3,45 
Du (JAHWE) hast uns (ISRAEL) zum Kehricht und zum Ekel gemacht mitten unter den Völkern. 
Siehst du, Gott rechnet mit allen ab, die sich der Ungerechtigkeit hingeben, in einem gewissen Maß. 
Hes. 6,9 
Dann werden eure Entkommenen (das meint jetzt das abtrünnige Judentum) unter den Nationen, wohin sie gefangen weg­geführt wurden, sich an Mich (Jahwe) erinnern, der Ich ihr hurerisches Herz zerbrochen habe. („hurerisch“ meint in der Bibel immer anhängen an dämonischen satanischen Kulten) Und sie (die jüdischen Satanisten) werden über sich selbst Ekel empfinden wegen der bösen Taten, die sie begangen haben nach allen ihren Gräueln. 
Hes. 20,43 
Und ihr (abtrünnige Juden) werdet dort an eure Wege und all eure Taten denken, mit denen ihr euch unrein gemacht habt; und ihr wer­det an euch selbst Ekel empfinden wegen all eurer bösen Taten, die ihr begangen habt. 
Hes. 36,31 
Und ihr werdet an eure bösen Wege denken und an eure Taten, die nicht gut waren, und werdet an euch selbst Ekel empfinden wegen eurer Sünden und wegen eurer Gräuel. 
Auch Amos bläst ins selbe Horn, Kapitel 9: [Am. 9,8] 
Siehe, die Augen des Herrn, Jahwes, sehen auf das sündige Königreich (das meint jetzt eben dem Satanismus verfallene Juden in Israel), und ICH will es von der Fläche des Erdbodens ausrotten – nur dass ich das Haus Jakob nicht völlig ausrotten will, spricht JAHWE. 
Und solches hat Er, Jahwe, nicht allein durch die ständigen Ausrottungen und durch Deportationen von unbeugsamen Juden im Alten Testament gemacht (722/586 v. Chr.), sondern endgültig schließlich in Jesus Christus verwirklicht – und zwar unter  Zeichen, Wundern, Machttaten und Totenauferstehungen – durch die Gründung des neutestamentlichen „Israel“ Gottes. Der seid ihr, die ihr jetzt bereit seid, mit Gott zu leben. Das meint also das echte Christentum. Nicht zu verwechseln mit irgendeiner uns heute bekannten Kirche, Freikirche, Denomination, Sekte – versteht ihr? 
Dies hat sich u. a. in der neuen Zeit­rechnung usw. niedergeschlagen. 
Durch Seinen neu erworbenen Kör­per, den sogenannten „Leib des Christus“ (= der neue Gotteskämpfer, der neue Israel) hat der auferstandene Christus sowohl dem römischen Imperialismus (= der Glo­balismus von damals) als auch dem falsch-israelischen Staat (= das Tier aus der Erde, Offb. 13,11) den Todesstoß versetzt (70 n. Chr.). 
In Mt. 24,2 hat Jesus dies vorhergesagt: 
Er aber antwortete und sprach zu ihnen: Seht ihr nicht dies alles? Wahrlich, ich sage euch: Hier wird nicht ein Stein auf dem anderen gelassen werden, der nicht abgebrochen werden wird. 
Genau so ist es gekommen. 
Mt. 23,38 
Siehe, euer Haus wird euch öde gelassen. 
„Euch selbst überlassen“, könnte man im Urtext auch lesen, und dann verfällt das von selbst. 
Derselbe Jesus Christus prophezeite damals in Bildreden, dass nach ziemlich langer Zeit, mittlerweile sind 2000 Jahre daraus geworden, sich die gesamte Nation Israel als falscher Prophet, im Verbund mit dem Tier aus dem Meer erheben wird. Das ist dann eben „USRAEL/EU“, dieser Staatenbund etc., den wir in Offb.13 finden. Ich habe darüber Reden gehalten, die in dieser Rede verlinkt werden. 
Diesem aufkommenden Völkergemisch prophezeite Jahwe bereits 580 Jahre v. Chr. durch den Propheten Daniel den absoluten Untergang – der wird dort in einem Sinnbild herbeigeführt durch einen heranrollenden Stein. Die Bibel selber legt ihn aus, das ist der Christus. [Dan. 2,31-45] Jesus selber prophezeite, dass nur Er allein dieses Tier aus dem Meer oder dieses Tier aus der Erde zu besiegen vermag. Was in dem letzten Buch der Bibel – der Offenbarung – schließlich in allen Farben geschildert wird. Doch hat Christus nirgends in der Bibel gelehrt, dass Er dies im Alleingang tut, sondern all solches wirkt Er durch Seinen göttlichen Geist in Seinem „neuen Israel“, Seinem neuen Gotteskämpfer – sprich in Dir, der Du mich heute hörst und diese Schweinerei hier unten aufräumen willst. In Dir und mir und uns zusammen. Ganz gleich, welcher Herkunft Du bist. Die Frage ist nur: Hast du es im Herzen oder nicht? 
Fazit: Die Überwindung der Söhne Satans kann und muss einzig in der Vermögensmacht Gottes, aber durch uns, geschehen! Das ist das Wichtigste, das wir verstehen müssen. 
Ich fasse es jetzt noch einmal zusammen: Israel bedeutet: „für den Gott kämpft“, „um den Gott kämpft“, und „durch den Gott kämpft“! Der ausdrückliche Kampf des lebendigen Gottes richtete sich seit je in erster Linie gegen die Söhne des Teufels, wie wir jetzt gesehen haben und wie Er sie selber in der Bibel immer wieder nannte. Dies ist der wahre Inhalt der Bibel, ihr Lieben. Der ganze Inhalt der Bibel dient dazu, die Heiligen Gottes und schließlich auch die Gerechten Gottes zu jener Macht Gottes zuzurüsten, die Er in und durch dieselben „leibhaftig“ ausleben will. Gott durch Euch. Es geht in der Bibel in allem um den Weg zu dieser göttlichen Weisheit, die es braucht, zur göttlichen Tugend und Kraft hin, die notwendig sind, um diese Teufelssöhne zu überwinden. Und wir kämpfen nicht mit physischen Waffen, vergesst das nie. Es ist ein geistiger, ein geistlicher Kampf. Und genau in diesem Kampf stehen wir an vorderster Front. Und die Herren Bromme, Lang & Co. sind als Gottferne in die Geschichte eingegangen, dass sie dieses unentbehrlichste aller Fundamente durcheinander warfen und zu zerstören suchen. Fakt aber ist: Seit Anbeginn der Menschheit wurde nie jemand anders als Gott selber mit diesen übernatürlich wirkenden Menschenfeinden fertig – und so wird es auch bleiben. 
Es möge mir einfach niemand daherkommen und behaupten, dass er aus sich selber stärker wäre, oder einen stärke­ren Gott kenne als Jahwe, um mit den eingeschlichenen Söhnen des Verder­bens fertig zu werden, die wir mit Kla.TV Tag für Tag seit Jahren aufdecken. 

Die Lehre für mich daraus ist diese: 
Wer Jahwe, den Schöpfer des Himmels und der Erde, als Teufel oder wer die Bibel als Verschwörungsbuch der Juden verlästert, bringt dadurch vor allem drei Dinge zustande: 
1. Er spaltet sämtliche Christen, die sich nach jahrzehntelangen Läuterungsprozessen in den eigenen Reihen endlich einmal zur wirksamen Geistesgewalt „emporgelitten“ haben, von sich selber ab. Er spaltet sie aber auch von all jenen Aufklärungsdiensten ab, die nun durchaus von ihrer Geisteskraft profitieren könnten. 
2. Er wird „dieses Rad“ der Geistesgewalt m. a. W. so lange noch einmal selber erfinden müssen, wie er der „Maulwurf-Theologie“, nenne ich sie mal, verfallen bleibt. 
3. Er legt sich mit jenem (Gott) an, den er selber niemals persönlich kennengelernt, sondern nur vom „Hörensagen“ vernommen hat. Und was verbleibt? Er wird zuletzt (ohne Jahwe) eine neue Vermitt­lerin von Geistesgewalt suchen müssen, sprich eine von mir aus neue Religion gründen, oder was, die sich machtvoller als die Söhne des Teufels erweist. 
Ich frag, willst du solches, während wir schon mal an Jahwe besser andocken und in Seiner Kraft weitergehen, um zu siegen? Wir müssen uns natürlich nicht in jene Ausbildung begeben, die uns zu der Kraft und Gerichtsgewalt Gottes führt. Wir dürfen es auch, wie es die Jahwe-Lästerer gerade tun, mit intellektuellen und „wissenschaftlichen“ Wortgefechten versuchen. Doch wir werden noch sehen, wie weit sie es ohne wahre Gotteskraft bringen, ihr Lieben. Diese aber kommt allein, so behaupte ich, durch Jahwe zustande. Ein Studium für sich wäre: Jahwe/Jesus ist eine identische Person. Aber das ginge jetzt zu weit. Studiere weiterhin in Geduld bitte diese für dich erarbeitete Zusammenstellung. Weil das hier bildet nur gerade einen kleinen Auszug zu dieser Thematik. 
Meine hauptsächlichste Bitte an alle Jahwe-Verächter da draußen: Bitte lasst doch  die Finger einfach von den heiligen Dingen, die ihr nun wirklich nicht durchschauen könnt. Theologie steht weder studierten Köpfen noch irgendwelchen Menschen zu, die sich ein Leben lang mit ganz anderen Schwerpunkten beschäftigt haben. Wahre Theologie (das meint die Lehre über Gott) steht einzig jenen Menschen zu, die von Gott persönlich in Gnade berufen, berührt, und dazu gesetzt wurden. 
Wenn die Satanisten aller Gattungen (Theologen, Jesuiten, Hexenringe, Freimaurer, Politiker, Wirtschaftsbosse usw.) heute die Bibel für verschlüsselte Botschaften missbrauchen – das machen sie sehr gerne – ge­schieht es auch aus dem gezielten Grund, die für sie gefährlichen Grundlagen künftiger „Gotteskämpfer“ zu zerstören. Darum gehen sie so auf die Bibel los. Aber auch um möglichst viele Aufklärer zu instrumentalisieren, damit diese selber den Sinn der Bibel zerstören – was die Grundlage der Kraft ist – möglichst inspiriert von deren eigenen Vorbildern, den sogenannten „Wissenschaftlern“, „Theologen“, „Phi­losophen“ und „gebildeten Lehrern“. Wer auch immer.
Wer diesen Lehrgang hier vertiefen will, kann sich gerne meine Bücher „Jahwe – Schöpfergott oder Teufel“ herunterladen, oder mein Buch „Israel, Schatten oder Wirklichkeit?“. Du kannst es gratis herunterladen. Für das Studium anlehnender Themen empfehle ich, nochmal meine AZK-Reden zu hören. Die Rede „Wider Rassismus und Verschwörung“ oder meine Rede „Staatsfeind Nummer 1 – Krake im Staatsgewand“. Ich bin durch.
Ich bin Ivo Sasek, der seit 1977 vor Gott steht.
von Ivo S.
Quellen:
Interview von Fabio von Witzleben mit Tom-Oliver Regenauer: 
https://www.youtube.com/watch?v=MZ9lI3B2a8Y

Broschüre: JAHWE - Schöpfergott oder Teufel? (von Ivo Sasek)
https://www.elaion-verlag.ch/broschuere-jahwe-schoepfergott/
Das könnte Sie auch interessieren:
#BildungUnzensiert - Bildung UNZENSIERT - www.kla.tv/BildungUnzensiert

#Ideologie - www.kla.tv/Ideologie

#ReligionTerror - Religionen und Terrorismus - www.kla.tv/ReligionTerror

#Sekten - www.kla.tv/Sekten

#GeistlicheWissenschaft - Geistliche Wissenschaft - www.kla.tv/GeistlicheWissenschaft

#IvoSasek - Ivo Sasek - www.kla.tv/IvoSasek

#Nationenreden-Ivo-Sasek - Nationenreden von Ivo Sasek - www.kla.tv/nationenreden-ivo-sasek

#WichtigeVideos - Wichtige Videos - www.kla.tv/WichtigeVideos

#Israel - www.kla.tv/Israel
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· was die Medien nicht verschweigen sollten ...
· wenig Gehörtes vom Volk, für das Volk ...
· tägliche News ab 19:45 Uhr auf www.kla.tv
Dranbleiben lohnt sich!
Kostenloses Abonnement mit wöchentlichen News per E-Mail erhalten Sie unter: www.kla.tv/abo
Sicherheitshinweis:
Gegenstimmen werden leider immer weiter zensiert und unterdrückt. Solange wir nicht gemäß den Interessen und Ideologien der Systempresse berichten, müssen wir jederzeit damit rechnen, dass Vorwände gesucht werden, um Kla.TV zu sperren oder zu schaden.
Vernetzen Sie sich darum heute noch internetunabhängig!
Klicken Sie hier: www.kla.tv/vernetzung
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